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Skin
– live –

. . . im Kultkomplex-Café am 15. Mai 2003.

Die Frau, die die Glatze schon im Namen trägt, hat Haare. Ein scheinbar unwichtiges
Detail, aber es musste denen auffallen, die Skin noch aus ihrer Zeit bei Skunk Anansie
kannten. Und das dürften alle gewesen sein beim Eins Live Radiokonzert im Kultkomplex
Café. Skin hat kein Problem mit ihrer alten Band. “Wir werden ein paar Skunk-Anansie-
Stücke spielen”, sagte sie zu Beginn des Konzerts, “aber ihr werdet sie vielleicht nicht
alle wiedererkennen.” Die Songs von ihrem Soloalbum “Fleshwounds” hatte zu diesem
Zeitpunkt noch niemand in Deutschland live gehört.

Mit “Faithfulness”, einem Stück über Treue und Untreue, ging es los. “Mir ist eine Menge
passiert in letzten zwei Jahren”, vertraute sie dem Publikum an. Was sie meinte, wurde
schnell klar: Auch die anderen Songs auf “Fleshwounds” handeln von unerfüllter Liebe
und gescheiterten Beziehungen. Dabei sind “Listen to yourself”, “You made your bed”
oder “Don’t let me down” keine weinerlichen Lieder, eher Power-Balladen, vorgetragen
in einem Stil, der vielen den Atem verschlug. “Skin ist eine der wenigen Sängerinnen,
die einen schon mit der Stimme zum Weinen bringen können”, sagte zum Beispiel Chri-
stopher, der mit seiner Freundin Daniela aus Oberhausen angereist war.

“Lost in time, I can’t count the words”. Es ging weiter, und Skin sollte Recht behal-
ten. Nicht allen dämmerte sofort, dass sie da “Weak” hörten, den ersten Hit von Skunk
Anansie. Dann jedoch: zustimmendes Kopfnicken und die ersten Johler. Die ruhige Ver-
sion kam an. Bei “Follow me down”, einem anderen alten Stück, drehte Skin den Spieß
um: Die neue Version war deutlich schneller. Jetzt war Klassiker-Zeit angesagt, und bei
“Charlie big potato” verwandelte sich das Kultkomplex Café endgültig in eine Hüpfburg.
Das wunderschöne “Hedonism” von 1996 nahm Skin schließlich zum Anlass, die Theke
an der Bar zu besteigen und sich das Ganze von oben anzuschauen. “I hope you’re feeling
happy now”, sang sie lächelnd, und das konnten wohl alle im Raum bejahen.
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Skin: live

. . . im Kultkomplex-Café am 15. Mai 2003.

1. Faithfulness

2. Listen To Yourself

3. Weak

4. Don’t Let Me Down

5. Trashed

6. Getting Away With It

7. You ’ve Made Your Bed

8. Trouble With Me

9. Follow Me Down

10. I’ll Try

11. Charlie

12. Hedonism

13. Twisted
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